
 

 

In einem Gespräch erzählte mir vor Kurzem eine Frau,  

dass sie ständig damit beschäftigt ist,  

auf die Anderen zu achten, 

dass sie langsam müde werde  

und ihr dabei die Achtsamkeit verloren gehe. 
 

Dieser Gedanke beschäftigt mich. 

Die Achtsamkeit verlieren – müde werden. 

Im Austausch wird klar:  

Ihr fehlt es an Achtung ihrer eigenen Person,  

ihrer Begrenzungen und Bedürfnisse. 
 

Im Evangelium dieses Adventssonntags  

hören wir den Ruf Jesu 

zum Wachsein – zum Achtsam sein. 

Diese Aufforderung betrifft mich –  

jetzt und hier! 
 

Alois Emslander   
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